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Leitbild  
von der Lebenshilfe Bremerhaven 
in Leichter Sprache  

Wir sind die Lebenshilfe Bremerhaven. 
Der lange Name für unseren Verein ist: 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung,  
Ortsvereinigung Bremerhaven. 
In unserem Leitbild erklären wir: 
 Wer sind wir? 
 Was machen wir? 
 Was ist uns wichtig? 

 

Wer sind wir? 
Die Lebenshilfe Bremerhaven gibt es seit dem Jahr 1960. 
Wir setzen uns ein für Menschen mit Behinderung. 
In dem Verein sind: 
 Menschen mit Behinderung, 
 Eltern, Familie und Freunde von den Menschen, 
 andere Menschen, die den Verein unterstützen.  
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Was machen wir? 
Wir machen Angebote für Menschen: 
 mit einer geistigen Behinderung  
 oder vielen Behinderungen. 
Die Menschen sollen gut leben können. 
Dafür bekommt jeder die passende Hilfe. 

Wir helfen in allen Lebens-Bereichen: 
 Förderung für kleine Kinder 
 Bildung und Ausbildung 
 Arbeitsleben 
 Wohnen 
 Freizeit 

 
 

 

Was ist uns wichtig? 
Wir setzen uns ein für Teilhabe: 
Alle Menschen sollen überall mitmachen und dabei sein. 
Eine Vereinbarung für viele Länder in der Welt ist die 
UN-Behindertenrechtskonvention. 
Das ist kurz: UN-BRK. 
Durch die UN-BRK sollen Menschen mit Behinderung  
die gleichen Rechte wie alle Menschen haben. 

Und wir halten uns an das Programm  
von dem Lebenshilfe-Verein in Deutschland:  
Bundesvereinigung Lebenshilfe. 
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Wir setzen uns ein für Menschenrechte: 
Jeder Mensch ist anders und das ist gut. 
Und alle Menschen sind bei uns willkommen. 
Wir behandeln alle Menschen gleich, egal: 
 welche Hautfarbe sie haben. 
 welche Sprache sie sprechen. 
 welche Religion sie haben. 
 welches Geschlecht sie lieben. 
 wie alt sie sind. 

 

Alle Menschen sollen gut zusammen leben: 
Und wir helfen Menschen mit Behinderungen, 
überall mitmachen zu können. 
Und wir sind auch für die Familien und Betreuer da. 
Wir zeigen allen Menschen: Zusammenhalten ist wichtig. 
Dann klappt die Teilhabe. 

 

So wollen wir unsere Ziele erreichen: 
Alle Menschen bei der Lebenshilfe Bremerhaven  
arbeiten gemeinsam an den Zielen für die Teilhabe. 
Wir zeigen anderen Menschen mit unserer Arbeit, 
wie Teilhabe gut klappt. 
Dafür reden wir auch mit Politikern 
und anderen wichtigen Menschen. 

 

Wie wollen wir diese Ziele erreichen? 
Für unsere Ziele ist uns wichtig,  
wie wir miteinander umgehen: 
 Wir sind nett zu anderen Menschen. 

Wir nehmen alle ernst und achten auf andere. 
 Wir reden offen und ehrlich miteinander. 
 Wir können uns auf einander verlassen  

und arbeiten gemeinsam an unseren Zielen. 
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Leitbild Berufliche Bildung  
von der Lebenshilfe Bremerhaven 

 

 

Wir setzen uns ein für die Teilhabe im Arbeitsleben. 
Man kann bei uns verschiedene Berufe lernen 
und in den Berufen arbeiten. 
Wir haben Werkstätten für Menschen mit Behinderungen.  
Und es gibt Arbeit auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt.  
Das sind Arbeitsplätze, die nicht in Werkstätten sind. 

Für unsere Arbeit gibt es wichtige Gesetze und Regeln. 
Wir wollen die Menschen gut ausbilden und beraten. 
Darum haben wir Pläne für das Eingangsverfahren  
und die Berufsbildungsbereiche. 
So finden wir zusammen mit den Menschen eine Arbeit, 
die lange gut zu ihnen passt.  
Das wollen wir für viele Menschen erreichen. 

Viele Menschen sollen auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt 
arbeiten oder eine Ausbildung machen. 
Darum reden wir mit möglichen Arbeitgebern. 
Dabei achten wir darauf: 
Alle sind nett zueinander und nehmen einander ernst. 
Dabei ist der Mensch wichtig und sein Recht auf Teilhabe. 

Sandra Stolte  
Sie ist die Geschäftsführerin  
von der Lebenshilfe Bremerhaven 
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